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Ich bin leider keine Fachfrau in Sachunterricht und fühle mich oft sehr inkompetent. Deswegen
nur meine Anmerkungen, hoffe, sie helfen dir trotzdem :

Ich würde von den Raupen ausgehen - wenn du erklären kannst, warum du die einzelnen
Handlungsschritte so machst, wie du machst, kann dir kein Fachleiter etwas - es sei denn, du
kannst es nicht plausibel erklären.

Wie wäre es, wenn du in die Mitte (eines jeden Tisches???) oder des Stuhlkreises ein
Raupenglas stellen würdest und vielleicht ein Cluster zu dem Tier machst und das Vorwissen
der Schüler klärst? Dann könnte man versch. Aspekte herausarbeiten und Ziel deiner Stunde
wäre die Planung einer Reihe.
Expertenarbeit zur Versorgung der Raupe wäre ein anderer Aspekt, den du so begründen
könntest, dass dir wichtig ist, dass die Kinder von Anfang an Verantwortung für die kleinen
Tierchen übernehmen, und das wichtigste die Lebensbedingungen sind.
Die Metamorphose ist doch für die kleinen Tierchen erst einmal unwichtig. Sie kann ja auch
entdeckt werden, wenn die Tiere sich verändern - und ich denke, dass wäre im Sinne von
entdeckendem Lernen besser als das Ganze erst im Buch zu lesen, oder????
Viele Einfälle
flip
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